
Vom 20. bis zum 22 Februar erhielt unsere Schule einen aufregenden Besuch von zwei Lehrpersonen 

aus Norwegen. Dieser Besuch markierte den Beginn einer vielversprechenden Kooperation zwischen 

unseren beiden Schulen.  

Die norwegischen Lehrpersonen, Ceila und Jonny, kamen im Rahm von Erasmus+ zu uns und brachten 

nicht nur ihre Fachkenntnisse im Bereich Tourismus, Service und Küche mit, sondern auch eine Fülle 

von norwegischen Spezialitäten. Diese kulinarischen Köstlichkeiten wurden sowohl von Lehrpersonen 

als auch von Schüler:innen genossen und trugen dazu bei, die Kulinarik Norwegens besser 

kennenzulernen. 

Während ihres Besuchs hatten wir die Gelegenheit, uns über verschiedene Aspekte der 

Tourismusausbildung in unseren jeweiligen Ländern auszutauschen. Es war faszinierend zu sehen, wie 

ähnlich, aber auch wie unterschiedlich unsere Lehrpläne und Lehrmethoden sind.  

Besonders unsere Schüler:innen hatten die Möglichkeit einiges über Norwegen zu erfahren und 

haben es sehr genossen, mit den beiden Lehrpersonen im Unterricht zu sprechen und dabei auch ihre 

guten Englischkenntnisse zu präsentieren. 

Neben dem fachlichen Austausch stand natürlich auch Kulinarik und Kultur im Mittelpunkt. Wir haben 

außerhalb der Unterrichtszeit verschiedene Ausflüge organisiert, um den norwegischen Lehrpersonen 

auch etwas von Vorarlberg zeigen zu können. Dabei hatten Ceila und Jonny die Möglichkeit, 

österreichische Spezialitäten zu probieren und erhielten dadurch einen Einblick in unsere traditionelle 

Küche und Kultur. 

Ein Höhepunkt dieser Begegnung war die Planung zukünftiger Kooperationen zwischen unseren 

Schulen. Im April steht bereits der Besuch von vier norwegischen Schüler:innen an. Diese Gelegenheit 

wird es ihnen ermöglichen, nicht nur unsere Schule und unsere Arbeitsweise kennenzulernen, 

sondern auch die österreichische Tourismusbranche aus erster Hand zu erleben. 

Insgesamt war der Besuch der norwegischen Lehrpersonen ein bereicherndes Erlebnis für uns alle. Es 

hat nicht nur unseren Horizont erweitert, sondern auch den Grundstein für eine nachhaltige 

Partnerschaft zwischen unseren Schulen gelegt. Wir freuen uns auf die kommenden Aktivitäten und 

darauf, unsere Zusammenarbeit weiter auszubauen. 


